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Planbezeichnung

 Maßstab: Datum: gezeichnet:  Format:

 Datei:  Blattnr.:

Übersicht

Architekt

Auftraggeber

Objekt

 Fachplaner

Leistungsphase

Oberschule Zum Wäldchen 4
04329 Leipzig

Fachplaner

Hauptgebäude

05  - Ausführungsplanung

1,539 x 0,841

Zur Verifizierung des Planes können Anbindemaße
der Fenster und Türen bzw. nicht vermaßte Elemente
oder Bereiche aus dem Plan abgegriffen werden.

Art der ÄnderungIndex Datum Name

Modernisierung und Nutzungserweiterung

Planstand zur Abstimmung (LPH 5 - Ausführungsplanung) TT.MM.JJJJO Gez.

1:14,788, 1:200

002674g001_5_ARC_D215-(Sockelanschlüsse)

Neues Rathaus, 04092 Leipzig

Fachplaner
Straße, Hausnummer
PLZ, Ort

Tel.:
Fax:
Email:

Stadt Leipzig
Martin-Luther-Ring 4/6
04109 Leipzig

Tel.:
Fax:
Email:

T-B-0-01-(b)

T-Bauteil-Etage-Nummer-(b)
b: barrierefrei
Öffnungsflügel > 90 cm Durchgangslichte

F-Etage-Bauteil-Nr.
Verschattung Innen
Verschattung Außen
SSV: Sonnenschutzvergl.
WSV: Wärmeschutzvergl.

A-EG-UZ-01
HEA360

Bezeichung entspr.
Positionsplan
Profil oder Breite/Höhe

C-EG-ST-24
0,40 / 0,25

Bezeichung entspr.
Positionsplan
Profil oder Breite/Höhe

24.07.25
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-  Angegebener Maßstab gilt nur bei Ausgabe in originaler Blattgröße!
-  Der Plan ist im Original farbig.
   Erstellt die Ausführungsfirma o. deren Subunternehmer eigene Schwarz-Weiß-Kopien,
   so ist die eindeutige Lesbarkeit sicherzustellen.
-  Gültig nur in Verbindung mit den Plänen und Angaben der Tragwerksplanung und
   sonstiger Fachplaner.
-  Alle Maße sind vor Baubeginn eigenverantwortlich durch den Auftragnehmer zu prüfen,
   insbesondere die Übereinstimmung mit dem Bestand!
-  Unstimmigkeiten sind der Objektüberwachung vor Arbeitsbeginn mitzuteilen.
-  Alle Ein-/ Aufbauten sind vor der Produktion/ Einbau hinsichtlich Konstruktion,
   Oberflächen und Anschlüssen mit der Bauleitung abzustimmen.
-  Die Angaben für Entwässerung, Heizung, Lüftung und Elektro sowie das Verlegen
   des Fundamenterders etc. sind den Ausführungsplänen der
   Fachingenieure zu entnehmen!
- Sofern nicht gesondert angegeben, beziehen sich alle absoluten Höhenangaben (BRH,
   Sturzhöhe, etc.) auf OK FFB.
   Angabe BRH bezieht sich auf OK Fensterbank innen.
-  Alle Tür-und Fenstermaße beziehen sich auf die Architekturlichte / Maueröffnungsmaß.
- Sofern nicht gesondert angegeben, werden alle Vorwände raumhoch ausgeführt.
- Alle Stahlträger sind mit 2cm Versatz zur UK RD einzubauen und kraftschlüssig zu
  verfugen. Leitungsdurchführungen sind ggf. zu beachten.
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Höhenbezug:

± 0,00 = 130,305 ü. DHHH 2016

Höhenkoten:

Raumstempel:

+0,00 = m ü.NHN UK RD
+0,00 = m ü. NHN UK FD
+0,00 = m ü. NHN OK FFB
+0,00 = m ü. NHN OK RD

Bemerkungen:

001
Lehrerzimmer
A: 85,93 m2
U: 42,81 m
LH: 2,975

Raumnummer
Raumname
Fläche nach DIN277
Umfang
lichte Raumhöhe

Legende

Materialschraffuren

Fensterstempel:

Türstempel:

UK Unterkante

F-B-0-01
Blendschutz
Textilscreen
SSV g <0,36

Stahlbeton
Mauerwerk
Estrich, Magerbeton
Dämmung weich
Dämmung hart
Putz
Stahl
Naturstein
Gelände
Kies
Betonfertigteil
Sauberlauf/Gitter

Bestand
Abbruch
Neubau
Neubau, Stahl

Abkürzungen

Unterzugstempel:

▼ 2,81 OK Träger Roh
▲ 2,71 UK Träger Roh

OK Oberkante
UZ Unterzug
BRH Brüstungshöhe

RD Rohdecke
FD Fertigdecke
FFB Fertigfußboden
DA Abhangdecke
RO Revisionsöffnung
BF Bewegungsfuge Estrich
OL Oberlicht
LH Lichte Höhe

Ausmauerung KS
kraftschlüssig an Bestand
anschließen

KS 01

Durchbrüche

DeckendurchbruchDD
BodendurchbruchBD
WanddurchbruchWD
WandschlitzWS
Kernbohrung DeckeKBD
Kernbohrung BodenKBB

Stützenstempel:

ABS Absturzsicherung

+0,00 = +m ü. NHN OK FFB

A Achse

Schnittlinie
B-B

+3cm BS Brandschutzverkleidung  
 entsprechend Statik

+0,00 = +m ü. NHN OK RD
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OK Sockel -1,705 = 128,60

OKGEL -2,005 = 128,30

+1,910m

Für Fenstereinbau
siehe Detail D510

Verbau abgestützt gegen Bestandswand
über Sockel

Herstellung Verbau mittels Handschachtung!
Eingeschränkter Arbeitsbereich in Folge
Vegetation und FW-Bauwerk, welches nicht
befahren werden kann! (siehe auch Grundriss
EG)

Hinterfüllung Verbau
nach örtlichem Erfordernis

OK Sockel -1,585 = 128,72

OKGEL -1,885 = 128,42

15

UK Fensterbank = UK Fassadenplatten

Verwahrung Noppenbahn mit Kappleiste

Dichtbahn auf Sockelabdichtung
führen

Gelände und Schotterstreifen
gem. Planung Freianlagen

Basaltschotterstreifen

+1,615m

Für Fenstereinbau
siehe Detail D510

Sockel aussparen

Sockel gestrichen Sepiabraun

OK Sockel -1,585 = 128,72

OKGEL -1,885 = 128,42
15

Gebäudefassade
(Faserzemtenplatten + Alu-UK)

Mineralwolle 2-lagig
Stöße versetzt; WLG 035

UK Fassade (Holzständer)
mit Befestigung an Sockel

1mm Aluminiumlochblech
(Vogel- und Kleintierschutz)

Verwahrung Noppenbahn mit Kappleiste

Holzschwelle 5x14cm

Dichtbahn auf Sockelabdichtung
führen

Pflanzbereich "Grüne Wand"
gem. Planung Freianlagen

Basaltschotterstreifen

Unterspannbahn

Unterstand
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Rinne unter Belag
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Planung Aussentreppe:
Landschaftsarchitekt

Planung Aussentreppe:
Landschaftsarchitekt

Planung Rampe:
Landschaftsarchitekt

Bestandshöhe bleibt

Bestandshöhe bleibt

Bestandshöhe bleibt

Rinne unter Belag

Bestandshöhe bleibt

Wandverstärkung OSBWandverstärkung OSB

Blitzleuchte

Bestandshöhe bleibt
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Schachtwand und Türen F30

Schachtwand und Türen F30

Schachtwand und Türen F30
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TB-Wand mit integrierten
Elementen:
-Flucht- und -Rettungsplan
-digitales schwarzes Brett
(125x75 - 55")

TB-Wand mit
integrierten Elementen:
-Schautafel
-Heizkörper
-Installationen

Fahrradstellplätze

ELT-Öffner
+ Motor

Türtaster

Schlüsselkasten
Türtaster
in Seitenelement

Planung Aussentreppe:
Landschaftsarchitekt

Randstreifen d=50cm umlaufend
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analog 1/2/5

1 - Regelanschluss Sockel Altbau 2 - Fenster Plattenbündig unten

25

OK Sockeldämmung: -1,705 = 128,60Insektenschutzblech

Verwahrung Noppenbahn mit Kappleiste
Basaltschotterstreifen

(Leistung FA)

Plattenkante parallel zu Geländegefälle

15

OKFFB Haupteingang -2,19 = 128,115

OKGEL BTA: -2,005 = 128,30

565

Sockelputz 2-lagig, armiert + gestrichen Sepiabraun

Schotterstreifen,Bord+Belag
gem. Planung Freianlagen

Trasse GA

Abdichtung Sockelputz bis 5 ü.OK GEL

Abdichtung Rohbau W2 E von Sturz Fenster bis OK Sockel

Bord im Gefälle
OK Lichtschach

(GaLaBau)

Verbaudarstellung schematisch
Ausführung gem. Verbauplanung AN

Rückverankerung ins Gelände

3 - Regelanschluss Sockel Neubau

OK Sockel -1,705 = 128,60

OKGEL -2,005 = 128,30

Fußschwelle aussparen

Sockel aussparen
b=ca. 30cm

Revisionsöffnung in
Fassadenplatten, quadratisch,

abschließbar

Dämmung reduzieren,
Wasserführende Folie hinter Fallrohr durchführen

Fallrohr DN125

Fallrohr sepiabraun
gestrichen

Revisionsöffnung mit Laubfangkorb

Hinterfüllung Verbau
nach örtlichem Erfordernis

1,10

4 - Sockel Fallrohrverlauf

5 - Sockel Altbau Verbau/Fenster
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